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(Jahr-V-Amt-Nr.)

VIl

Abschluss Sanierung Bergkirche/Budgetumsetzung/Verwendung von Restmitteln fur Soziale

Stadt Projekte
Anlage/n siehe Seite 3

|X| Bericht zum Beschluss Nr.

vom

Stellungnahmen

Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich .
Kammerei reine Personalvorlage " | = s.unten i
Rechtsamt nicht erforderlich erforderlich .
Umweltamt: Umweltpriifung nicht erforderlich & erforderlich .
Frauenbeauftragte nach - dem HGIG nicht erforderlich erforderlich e
- der HGO nicht erforderlich erforderlich f'“
StraBenverkehrsbehérde nicht erforderlich erforderlich e
Projekt-/Bauinvestitionscontrolling nicht erforderlich erforderlich e
Sonstige: nicht erforderlich erforderlich .
Beratungsfolge DL-Nr.
(wird von Amt 16 ausgefiillt)
a) |Ortsbeirat nicht erforderlich erforderlich
Kommission nicht erforderlich erforderlich f'“
Auslanderbeirat nicht erforderlich erforderlich e
b) | Seniorenbeirat nicht erforderlich erforderlich f"
Magistrat Tagesordnung A Tagesordnung B
Eingangsstempel Biiro des Magistrats Umdruck nur fur Magistratsmitglieder L]
ihasdstc\:/r?lrjgrsdnetenversamqung nicht erforderlich ¢ erforderlich v
Eingangsstempel Amt 16 offentlich f* nicht 6ffentlich

X wird im Internet/PIWI verdffentlicht

Bestatigung Dezernent/in

Manjura

Stadtrat

Vermerk Kammerei

[] Stellungnahme nicht erforderlich

[ ] Die Vorlage erfiillt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen.

[ ] = siehe gesonderte Stellungnahme

Wiesbaden,

Imholz
Stadtkdmmerer
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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [_] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

X finanzielle Auswirkungen verbunden.
(in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

HMS-Ampel  [] rot X grin Prognose Zuschussbedarf:
abs.: 35.474.474,27
in %: 9,70
ll. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat
Investitionscontrolling [ ] Investition X Instandhaltung
Budget verfligte Ausgaben (Ist): abs.: 1.010.236,36
in %: 10,40
l1l._ Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage
Es handelt sich um [ ] Mehrkosten
X budgettechnische Umsetzung
darin zu- -
x Finanz. .
Gesamt- sétzl. . Kontierun
IM | co | Jahr | Bezeichnung kosten Bedarf (Er‘:f;";' K?Ong%l:tr;g g Bezeichnung
in€ apl/upl rirag ! (Konto)
" in€
in€
SEG Soziale Stadt 1.04750.216. SEG Soziale Stadt
X 2018 zukiinftige Projekte 248.190,71 | 248.190,71 212 842200 zukiinftige Projekte
51 SEG. San. Bergk.
X 2018 | Deckung 248.190,71 | 1.02934.232 842200 Ausbau Str. Rémer-
berg /Budgetumsetzung
Personalkosten 51 Erhaltung/ Beschaf-
X | 2018 07/2018 33.870,60 33.870,60 1300244 630098 fung von Wohnraum
Arbeitsplatzkosten 51 Erhaltung/ Beschaf-
X | 2018 07/2018 4.850,00 4.850,00 1300244 680000 fung von Wohnraum
51 SEG Abschl. San.
X | 2018 | Deckung 38.720,60 | 1A 102053 790398 Bergkirche/Budgetums
etzung
. SEG Soziale Stadt
SEG Soziale Stadt 1.04750.216. - .
X 2018 zukiinftige Projekte 452.406,40 | 452.406,40 212 842200 zukinftige Projekte
51 SEG
X | 2018 | Deckung 452.406,40 | IA 102053 790398 Abschl.San.Bergkirche/
Budgetumsetzung
Personalkosten 51 Erh.Beschaffung
X | 2019 2019 77.050,00 | 77.050,00 1300244 630098 von Wohnraum
x | 2019 Arbeitsplatzkosten 9.700,00 9.700,00 1300244 680000 51 Erh. Beschaffung
2019 von Wohnraum
1.04750.216. SEG Soziale Stadt
X 2019 | Deckung 86.750,00 299 616100 zukiinftige Projekte
x | 2019 Koordinierungsstell 19.000,00 19.000,00 IA 102056 617900 51 SEG Fdrderung des
e SEG Wohnungsbaus
1.04750.216. SEG Soziale Stadt
X 2019 | Deckung 19.000,00 299 616100 Zukiinftige Projekte
Summe einmalige Kosten: 845.067,71 | 845.067,71 | 845.067,71




Seite 3 der Sitzungsvorlage Nr. 18-V- 51-0016

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlduterung: Die Haushaltsreste des Projektes 1.02934 Sanierung
Bergkirche Ausbau StralRe Romerberg und des Innenauftrages 102053 SEG Abschluss
Sanierung Bergkirche sollen dem Projekt 1.04750 SEG Soziale Stadt zukiinftige Projekte
wieder zur Verfiigung stehen.
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B Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (aul3er bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet veroffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergénzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfiihrungen ab Pkt. 1.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Das Projekt "Sanierung an der Bergkirche" ist abgeschlossen. Nicht mehr benétigte Restmittel u.
a. aus Zinsruckstellungen in Hohe von insgesamt rund 700.600,00 EUR sollen zur Umsetzung
von Sozialen Stadt Projekten wieder bei dem Projekt 1.04750 SEG Soziale Stadt zukinftige
Projekte zur Verfigung stehen.

Anlagen:

1. STVV Beschluss Nr. 0115 vom 26.03.2009

2. Magistrats-Beschluss Nr. 0557 vom 29.08.2017
3. Magistrats-Beschluss Nr. 0838 vom 28.11.2017

C Beschlussvorschlag:

1. Es wird zur Kenntnis genommen:

1.1  Das Sanierungsverfahren des Stadtebauférderprogramms ,,An der Bergkirche" ist
abgeschlossen. Die Kosten fiir die Gestaltungsmafinahme ,,Grundinstandsetzung
Stralde Romerberg” (Beschluss Nr. 0115 v. 26.03.2009, SV 08-V-51-0072) blieben deutlich
unter der urspriinglichen Kostenschéatzung. Das geplante Budget wurde nicht in voller Hohe
bendtigt. Es ist noch ein Restbudget in Hohe von 232.395,79 EUR vorhanden.

1.2 Im Haushaltsjahr 2017 wurden im Sanierungsgebiet Bergkirche Einnahmen aus
Ausgleichsbetragen nach Abzug der Ausgaben in Hohe von 15.794,92 EUR erwirtschaftet.

1.3  Aufdem Projekt 1.02934.232 SEG Sanierung Bergkirche Ausbau StralRe Rémerberg stehen
damit im Haushalt 2018 insgesamt noch 248.190,71 EUR Budgetreste (1.2 + 1.3) zur
Verfuigung.

1.4  Die Zinsrickstellungen wurden zum Innenauftrag 102053 SEG Abschluss Sanierung
Bergkirche zurtickgebucht (siehe Beschluss Nr. 0838 v. 28.11.2017, SV 17-V-51-0010).
Nach Abzug aller Verpflichtungen stehen im Haushalt 2018 noch 491.127,00 EUR zur
Verflgung.

1.5 Die neue Planstelle Nr. 105633 bei 5108 zur Steuerung des Treuhanderverhaltnisses
zwischen der Stadtentwicklungsgesellschaft Wiesbaden mbH (SEG) und der Stadt
(siehe Beschluss Nr. 0557 vom 29.08.2017, SV 17-V-51-0008) ist seit dem 01.07.2018
besetzt und soll aus den Resten des Innenauftrages 102053 SEG Abschluss Sanierung
Bergkirche fur die Zeit von 01.07.2018 - 31.12.2018 in H6he vom 38.720,60 EUR gedeckt
werden.

1.6  Die Haushaltsreste 2018 aus dem Innenauftrag 102053 SEG Abschluss Sanierung
Bergkirche in Hohe von 452.406,40 EUR (491.127,00 EUR - 38.720,60 EUR) werden zum
Projekt 1.04750 SEG Soziale Stadt zukiinftige Projekte umgesetzt und sollen weiter den
Projekten der Sozialen Stadt zur Verfiigung stehen.

1.7 Die Deckung der Personal- und Arbeitsplatzkosten 2019 fir die Planstelle Nr. 105633 bei
5108 in Hohe von 86.750 EUR erfolgt aus dem Projekt 1.04750 SEG zukinftige Projekte.

1.8  Der ,Runde Tisch fiir Wohninitiativen“ soll auch in 2019 fortgefihrt werden. Dafur soll die
Vergutung der SEG Koordinierungsstelle fir Wohninitiativen und Baugemeinschaften in
Hohe von 19.000 EUR gedeckt werden aus dem Projekt 1.04750 SEG Soziale Stadt
zukunftige Projekte.
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2. Es wird beschlossen:

2.1  Die Restmittel in Hohe von 248.190,71 EUR des Projektes 1.02934 SEG Sanierung
Bergkirche Ausbau Strale Rémerberg werden umgesetzt zum Projekt 1.04750 SEG Soziale
Stadt zuklnftige Projekte und stehen dort den zuklnftigen Projekten der Sozialen Stadt zur
weiteren Verwendung zur Verfligung.

2.2  Die Deckung der Personal und Arbeitsplatzkosten fur die Planstelle Nr. 105633 bei 5108 in
Hoéhe von 38.720,60 EUR erfolgt fir das Haushaltsjahr 2018 aus dem Innenauftrag 102053
SEG Abschluss Sanierung Bergkirche. Die Deckung der Kosten erfolgt fir das
Haushaltsjahr 2019 in H6he von 86.750,00 EUR aus dem Projekt 1.04750 SEG Soziale
Stadt zuklnftige Projekte.

2.3  Die Deckung der Kosten fir die Vergltung der SEG Koordinierungsstelle fir Wohninitiativen
und Baugemeinschaften fir das Haushaltsjahr 2019 erfolgt aus dem Projekt 1.04750 SEG
zukunftige Projekte.

2.4  Die Haushaltsreste 2018 des Innenauftrages102053 SEG Abschluss Sanierung Bergkirche
werden zum Projekt 1.04750 SEG Soziale Stadt zukunftige Projekte umgesetzt. Sofern
weitere Ertrage auf den Innenauftrag eingehen, werden diese von 20 direkt zu 1.04750
umgesetzt.

2.5 Dez. VII/51 wird in Verbindung mit Dez. V1/20 mit der haushaltstechnischen Umsetzung
beauftragt.

D Begriindung

|. Auswirkungen der Sitzungsvorlage
(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgrof3en, Quantitat, Qualitat, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan,
Erfolgskontrolle)

Das Projekt "Sanierung an der Bergkirche" ist abgeschlossen.

Fur die Gestaltungsmaflinahme "Grundinstandsetzung StralRe Rémerberg" wurden zur Finanzierung
der Gesamtmalnahme aus dem Programm Sanierung Bergkirche 308.000,00 EUR mit Beschluss
Nr. 115 der Stadtverordnetenversammlung vom 26.03.2009 zur Verfiigung gestellt. Die
tatsachlichen Baukosten blieben deutlich unter der urspriinglichen Kostenschéatzung, deshalb wurde
das Budget nicht in voller Hohe bendtigt. Zusammen mit den Resten aus dem Jahresabschluss
2017 stehen auf dem Projekt 1.02934 SEG Sanierung Bergkirche, Ausbau Stral3e RGmerberg noch
248.190,71 EUR zur Verfiigung. Das Sanierungsgebiet Bergkirche ist schlussgerechnet. Es besteht
nach dem Abschlussbescheid der WI-Bank keine Riickzahlungsverpflichtung. Die
Zinsruckstellungen in Hohe von 532.127,00 EUR wurden zum Innenauftrag 102053 SEG Abschluss
Sanierung Bergkirche zurtickgebucht. Diese Restmittel werden bei der Sanierung Bergkirche nicht
mehr bendtigt und sollen nach Abzug aller Verpflichtungen zur Umsetzung von Sozialen Stadt
Projekten wieder bei dem Projekt 1.04750 SEG Soziale Stadt zukunftige Projekte zur Verfugung
stehen.

[l. Demografische Entwicklung

(Hier ist zu bericksichtigen, wie sich die Altersstruktur der Zielgruppe zusammensetzt, ob sie sich andert und welche Auswirkungen es
auf Ziele hat. Indikatoren des Demografischen Wandels sind: Familiengrindung, Geburten, Alterung, Lebenserwartung, Zuwanderung,
Heterogenisierung, Haushalts- und Lebensformen)

[ll. Umsetzung Barrierefreiheit

(Barrierefreiheit nach DIN 18024 (Fortschreibung DIN 18040) stellt sicher, dass behinderte Menschen alle Lebensbereiche ohne
besondere Erschwernisse und generell ohne fremde Hilfe nutzen kdnnen. Hierbei ist insbesondere auf die barrierefreie Zuganglichkeit
und Nutzung zu achten bei der ErschlieBung von Geb&auden und des offentlichen Raumes durch stufenlose Zugange, rollstuhlgerechte
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Aufzilige, ausreichende Bewegungsflachen, rollstuhlgerechte Bodenbelage, Behindertenparkplatze, WC nach DIN 18024, Verbreitung
von Informationen unter der Beachtung der Erfordernisse von seh- und hérbehinderten Menschen)

IV. Erganzende Erlauterungen

(Bei Bedarf kdnnen hier weitere inhaltliche Informationen zur Sitzungsvorlage dargelegt werden.)

V. Gepriifte Alternativen

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar gepriift wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen.)

Wiesbaden, 28. August 2018

5108 Bruchh&user (5371/br) 51.4 dezentrale
Steuerungsuntersttitzung

Manjura

Stadtrat



	Umweltamt: Umweltprüfung

